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die Benutzung des städtischen Friedhofes
(Friedhofsgebührensatzung) der 
Stadt Aken (Elbe) und 
Bekanntmachungsanordnung

– Vorweihnachtliche Feier

– Fördermittel Hochwasser

– Aus den Ortschaften

der in den Stadtrat eingebrachte Haushaltsentwurf für das Jahr
2015 hat folgende Eckzahlen (Basis vorläufige Orientierungs-
zahlen):

1. Gesamtergebnisplan
Erträge 19.242.100 €
Aufwendungen 19.697.700 €
Defizit Gesamtergebnisplan 455.600 €

Ursache des Defizits sind geringere Landeszuweisungen in
Höhe von 507.400 € und der Anstieg der Kreisumlage um
275.700 € unter Beibehaltung des Hebesatzes. Diese Ver-
ringerung der Einnahmen und Erhöhung der Ausgaben
kann nicht kompensiert werden. 

2. Gesamtfinanzplan
Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 17.735.500 €
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 17.762.500 €

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 6.486.600 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 6.486.600 €

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 4.093.200 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 3.917.700 €

Defizit Finanzplan 0 €

Die hohen Zahlen des Haushaltsentwurfes resultieren aus ei-
ner Vielzahl von geplanten Maßnahmen zur Beseitigung  von
Hochwasserschäden, die zu 100 % gefördert werden. Hier
wird es nach einer erfolgten Neuzuordnung bezüglich Unter-
haltung oder Investition noch zu wesentlichen Änderungen
kommen (höhere Anzahl Investitionen). 
Eine Kreditermächtigung und Verpflichtungsermächtigungen
sind nicht vorgesehen.
Die Verschlechterung der Finanzlage der Stadt zeigt sich da-
durch, dass 2015 der Höchstbetrag für den Liquiditätskredit
(vorher Kassenkredit) 4.093.200 € beträgt (Ende 2015 voraus-
sichtlich 3.000.000 €). 
Die Steuersätze für die Grundsteuer und Gewerbesteuer wur-
den beibehalten.    
Nach den bisher vorliegenden Daten ist ein Haushaltsaus-
gleich frühestens im Jahr 2017 möglich.
Auf Einladung besuchten der Bürgermeister, unser Ehrenbür-
ger Friedrich Dickmann und Stadtrat Sigfried Merkel (SPD)
vom 31.10. bis 02.11.2014 die Partnerstadt Anor (Frankreich).
Anlass war das Gedenken an den Beginn des 1. Weltkrieges
vor 100 Jahren.

Bedingt durch den zeitlichen Aufwand der denkmalgerechten
Sanierungsarbeiten an der Außenfassade des Turmbauwer-
kes der Marienkirche werden die Arbeiten noch bis Ende No-
vember andauern.

Ihr Bürgermeister
Hansjochen Müller
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5. Satzung zur Änderung der Satzung über
die Erhebung von Gebühren für die Benut-

zung des städtischen Friedhofes (Friedhofs-
gebührensatzung) der Stadt Aken (Elbe)

Auf der Grundlage der  §§ 8,11 und 45 des Kommunalverfas-
sungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 17.06.2014 (GVBl. LSA
Nr. 12/2014 vom 26.06.2014) und den Vorschriften des Be-
stattungsgesetzes über das Leichen-, Bestattungs- und Fried-
hofswesen des Landes Sachsen-Anhalt (Bestattungsgesetz)
vom 05.02.2002 (GVBl. LSA S. 46) in der zur Zeit geltenden
Fassung hat der Stadtrat der Stadt Aken (Elbe) in seiner Sit-
zung am 16.10.2014 folgende 5. Satzung zur Änderung der
Friedhofsgebührensatzung vom 31.01.2002, zuletzt verändert
durch die 4. Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensat-
zung vom 24.05.2012 beschlossen:

§ 1

Der § 4 „Art und Höhe der Gebühren“ erhält 
folgende Neufassung:

1. Gebühren für Verleihung und Verlängerung des Nut-
zungsrechtes an den Grabstätten je Einzelstätte

1.1. Reihengräber 

1.1.1. Erdreihengrab (Nutzungsrecht 25 Jahre) 889 €

1.1.2. Urnenreihengrab (Nutzungsrecht 20 Jahre) 777 €

1.2. Wahlgräber

1.2.1. Erdwahlgrab für 30 Jahre 1.181 €

Bei zwei- und mehrstelligen Grabstätten erhöhen sich
die  Gebühren um das zwei- oder mehrfache.
Je Grabstätte können bis zu vier Urnen beigesetzt
werden.

1.2.2. Urnenwahlgrab für 30 Jahre 953 €
Es können bis zu 4 Urnen je Grabstätte beigesetzt
werden.

1.3. Urnengemeinschaftsanlage für 30 Jahre 853 €

2. Bestattungsgebühren

2.1. Ausheben und Schließen der Gräber

2.1.1. Erdbestattung
a) Reihengräber 818 €
b) Wahlgräber 926 €

2.1.2. Urnenbestattung
a) Reihengräber 114 €
b) Wahlgräber, neues Grab 142 €
c) Wahlgräber, vorhandenes Grab 114 €
d) Urnengemeinschaftsanlage 148 €

2.2. Gebühren für Ausgraben und Umbetten

2.2.1. von Leichen
Diese Tätigkeit wird durch gewerbliche Unternehmen
vorgenommen.
Die hierbei entstehenden Kosten sind von den Gebüh-
renschuldnern als Auslagen zu ersetzen.

2.2.2. von Aschen
a) Ausbettung 114 €
b) Urnenversand 115 €

3. Benutzungsgebühren

3.1. Nutzung der Kapelle

3.1.1. a) Aufbewahrung einer Urne ab 10 Tage 15 €     
b) für jede weitere angefangene Woche 5 €
c) Aufbewahrung einer Leiche 

(bis zu 3 Tagen möglich) 50 €

3.1.2. a) Kapellennutzung incl. Grunddekoration 131 €
b) Benutzung des Kapellenvorraumes

(in aller Stille) 78 €

3.2. Trauerfeier am Grab/auf dem Friedhof 
mit Angehörigen 40 €

4.         Sonstige Gebühren

4.1. Grabmalgenehmigungen

4.1.1. Genehmigung für Errichtung von Grabmalen 58 €

4.1.2. Genehmigung für Umsetzung von Grabmalen
von einem anderen Friedhof 58 €

4.2. Sondergebühr für Dienstleistungserbringer 
mit Einfahrgenehmigung

4.2.1. Einzelanzeige für Dienstleistung, Berufshaftpflicht 20 €

4.2.2. Pauschalanzeige für  Dienstleistung (1 Jahr) 
zur Berufshaftpflicht 50 €

4.2.3. Pauschalanzeige für  Dienstleistung (3 Jahre) 
zur Berufshaftpflicht 100 €

4.3. Aufgabe von Gräbern während der 
Ruhefrist pro Jahr und Grabstelle 91 €

4.4. Umschreibung/Verlängerung 
des Nutzungsrechtes 34 €

4.5. Nachforschungsgebühren je angefangene
halbe Stunde 19 €

4.6. Zweitschriften für Urkunden 
über Nutzungsrechte 23 €

4.7. Gebührenaufschlag bei Bestattungen 
an Samstagen bis 12.00 Uhr der unter  2. u. 3.1. 
in Anspruch genommenen Leistungen           25 v.H.

4.8. Grabpflege (Bodendecker) für Urnenwahlgrabfeld
für 10 Jahre (ohne Erstbepflanzung) pro Jahr 83 €

5. Sonderleistungen

Sonderleistungen, die nicht in der Gebührensatzung
aufgeführt sind, werden in Höhe der tatsächlichen Auf-
wendungen zuzüglich eines Verwaltungszuschlages in
Höhe von 15 % berechnet.

§ 2

In-Kraft-Treten

Die 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung
von Gebühren für die Benutzung des städtischen Friedhofes
(Friedhofsgebührensatzung) der Stadt Aken (Elbe) tritt am
01.01.2015 in Kraft.

Aken (Elbe),  

Müller 
Bürgermeister der Stadt Aken (Elbe)
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Bekanntmachungsanordnung

Die 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung
von Gebühren für die Benutzung des Städtischen Friedhofes
(Friedhofsgebührensatzung) der Stadt Aken (Elbe) wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Form-vorschriften beim Zustandekommen der Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn:

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt;

b) diese Satzung wurde nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht;

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher bean-
standet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Aken (Elbe),  14.11.2014

Müller
Bürgermeister der Stadt Aken (Elbe)  

Vorweihnachtliche Feier

Die Stadt Aken (Elbe) lädt alle Seniorinnen und Senioren der
Stadt zu einer vorweihnachtlichen Feier bei Kaffee und Ku-
chen am 

Mittwoch, den 03. Dezember 2014 ab 14.30 Uhr
im Saal des Schützenhauses Aken

ein. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 6,00 €pro Teilnehmer.
Eintrittskarten erhalten Sie ab Donnerstag, den 20.11.2014
im Rathaus, Zimmer 9, zu den üblichen Sprechzeiten:

Montag bis Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 18.00 Uhr

Zelinka
Haupt- und Ordnungsamtsleiter 

Fördermittel Hochwasser
Das Zeitfenster schließt sich!
Am 31.12.2014 endet die Frist zur Beantragung von Aufbau-
hilfe zur Behebung der Hochwasserschäden.
Falls Sie Hochwasserschäden an Ihrem Grundstück oder
Hausrat haben, die bisher noch nicht behoben und beantragt
wurden, so sprechen Sie mich an!
Ich kann den Kontakt zu Beratung und Hilfe herstellen.

Klee
Amtsleiterin Kämmerei

Dorffest mit Ringreiten

Der Herbst ist nun angekommen, und wir genießen die letzten
schönen Sonnentage, bevor es in die kälteren Wochen des
Jahres geht. Zeit um auf den Sommer zurück zu blicken und
sich an unser traditionelles Dorffest mit Ringreiten am 1.Juli-
wochenende zu erinnern.
Mit dem Ringreiten ging es pünktlich 14.00 Uhr, für 36 Reiter &
Reiterinnen los. 17 Frauen, 3 Kinder & 16 Männer ritten um
den begehrten Pokal und 100 € Siegerprämie. Als Sieger
konnte sich Marco Kersten (Reppichau) feiern lassen, gefolgt
von Stephan Wendt (Aken, Platz 2) und Christian Jürges
(Treppichau, Platz 3). Unsere jüngsten Reiterinnen waren:
Amy Wendt (7 Jahre) & Marleen Zipper (7 Jahre) aus Aken so-
wie Heidi Krumpe (8 Jahre) aus Mennewitz. Alle Reiter & Rei-
terinnen konnten sich vom festlich geschmückten Fuhrwagen
ein Geschenk aussuchen und machten somit sich, den Partner
oder mit einem Sack Hafer das Pferd glücklich.
Auf dem Festplatz & im Festzelt ging es mit einem prall gefüll-
ten Kuchenbuffet, Musik der Anhaltiner Musikanten und Tanz-
vorführungen verschiedener Tanzgruppen weiter. Wer die an-
gefutterten Kalorien gleich wieder loswerden wollte, konnte
sich beim Bierkrugschieben oder  Preiskegeln betätigen. Für
alle Nichtsportler konnte beim Melonen schätzen mit dem Au-
ge traniert werden. Beim Kegeln gewann Stefan Filax und
konnte ab da einen neuen  Winkelschleifer sein eigen nennen.
Knapp geschlagen: Walter Koch & Patrick Schwalenberg auf
den Plätzen 2 und 3. Herr Koch gewann einen Gutschein für
die KfZ-Werkstatt und Patrick Schwalenberg machte seinen
Sohn Ole mit einem neuen Spielzeugtraktor glücklich.  
Beim Melone schätzen hatte Laura Schulz das beste Auge für
das runde Gewicht. Sie schätzte 5295 g und lag nur knapp da-
neben (5448 g Originalgewicht). Sie durfte sich über einen Piz-
zagutschein freuen. 
Feucht & fröhlich ging es beim Biergkrugschieben zu. Hier ge-
winnt man nicht mit Kraft allein, sondern das Gefühl ist ent-
scheidend. Birgit Schmidt hatte das richtige Gefühl und sicher-
te sich den Sieg und gewann einen Grill für tolle Sommer-
abende. Marcel Gruß belegte Platz 2 und nahm einen KfZ Gut-
schein mit nach Hause. Herr Belger freute sich über einen neu-
en Werkzeugkoffer als 3. Platzierter.
Ein Highlight seit vielen Jahren - unsere Tombola. 100 hoch-
wertige Preise gab es für die glücklichen Losgewinner: Gut-
scheine für mehrere Restaurants, einen Tanzkurs, Konzertbe-
such, Blumenampeln, Werkzeug, Dekoration für Haus & Gar-
ten, eine Wochenendreise in das 4* NH Hotel Dresden Alt-
markt und als Hauptgewinn einen Flat Fernseher für ein per-
fektes Fernsehvergnügen. Diesen konnte Familie Pommert
aus Diebzig mitnehmen. 
Nach all den Gewinnen stand nun ein bunter Tanzabend auf
dem Programm. Mit der SIXTY MUSIC BAND und den brasi-
lianischen Tanzeinlagen unserer Mennewitzer Glühwürmchen
endete  das Dorffest in Mennewitz. Nach diese tollen Darbie-
tung freut man sich schon auf das nächste Jahr.
Mit der Hilfe von zahlreichen Helfern und Sponsoren ist es un-
serer kleinen Ortschaft wieder gelungen, ein schönes Kinder-
und Familienfest auf die Beine zu stellen. Wir möchten uns
ganz herzlich bei allen Unterstützern bedanken:

Agrargesellschaft Wulfen mbH • Akener Bierstuben • Apotheke
am Markt, Aken • Ärztin D. Zake, Aken • Autohandel Peter Ein-
haus, Kühren • Autolackiererei Lars Wenzel, Aken •  Auto-Gla-
ser • BARO • Bäckerei & Kond. R.Schneider, Großrosenburg •
Bäckerei Schieke, Dessau • Bäckerei Wehling, Kühren • Beer-

Ortschaft Mennewitz

Volkstrauertag 
Die Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag findet in Kleinzerbst

am Sonntag, den 16.11.2014, um 9.30 Uhr am Denkmal 

statt. Nach der Veranstaltung bietet der Heimatverein Kleinz-
erbst e.V. heiße Getränke u.a. im Gemeindezentrum an.

Max Schröter

Ortschaft KleinzerbstG
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digungsunternehmen  Geise/ Inh. Rene Gaedke, Aken • Brau-
haus Dessau • Buntmetall Lehmann, Kleinzerbst • Carwema
Schöne Werbung Aken • Dachdecker Udo Herrmann, Wulfen •
DeLaval • Diskothek “Wilde Zicke“ Egeln • Elektro Ostwald,Inh.
F. Götze, Aken • Elektro Service Winger, Aken • Ernstings Fa-
mily, Köthen • Fa. Herlau, Dachdecker, Wulfen • Fahrrad
Groth, Aken • Fährhaus Aken • Fam. Finze, Mennewitz • Fam.
H. Krause  • Fotoservice-Computer-Technik, Aken • Frau Si-
grid Weber, Osternienburg • Fam. C.Schwalenberg, Menne-
witz • Fam. D.Schwalenberg, Mennewitz • Fam. D.Laue • Fam.
Tilo Rose, Kühren •Fritten-Ralf, Aken • Fotostudio Bökelmann,
Aken •Fußeck Müller, Aken • Fußoase Wilke • Gänse-
blümchen, Aken • Gärtnerei Handt, Wulfen • Gärtnerei Zehle,
Aken • Gerüstbau Kapuhs, Kühren • Grafik & Design Ch. Rietz,
Mennewitz • Griechisches Restaurant Athos, Aken • Heidis Pi-
zzaservice, Aken • Hohburg Mineralfutter, Hohburg • Holzhof
T. Krumpe, Mennewitz • Jagdgenossenschaft Mennewitz • Jä-
ger Mennewitz • Jettes Blumenshop, Aken • Jochen Leu, Aken
• Jörg Kindscher, Aken • Juwelier Schlegel, Aken • KATIKOM
GmbH Wulfen • Kfz- Werkstatt Böhm, Aken • Koschig H., Würt-
tembergische Vers., Aken • Kührener Agrar GbR, Kühren •
Landwirt Geißler, Aken • Loretta Sturm, Chörau • Lottermoser,
Dirk, Osternienburg • M&P, Rosefeld • Natho Versicherungs-
Makler, Aken • NH Hotel Dessau • Nico Hoppe • Pferdehof
“Am Mühlengraben“ Mosigkau • Pferdehof Rainer Kühn, Su-
sigke • Porta Dessau • Physiotherapie Kaufmann • Raschke
Reisen, Aken • Rose GbR, Kühren • Salsa-Schule Dessau •
Schaumann • Schwalenberg GbR, Mennewitz • Schwalenberg
Land-KFZ-Technik, Osternienburg • Steinmetz Sommerlatte,
Dessau • Stücker Landmaschinen • TierTotal, Köthen • Tier-
arzt Brinkmann, Aken • Tierarzt Meyer • Toom Baumarkt • Uwe
Burkhardt RSA • Vermögensberatung Clemens Grube, Mi-
cheln • Zahnärztin, I.Schotte, Aken

Ortschaftsrat Mennewitz

Tolle Ferien, Kinder sagen Danke

Die Sommerferien liegen schon sehr lange zurück, der Alltag
hat alle Kinder des Hortes wieder eingeholt. Deshalb freut es
uns Kinder, wenn wir an die lehrreichen, abwechslungsrei-
chen, lustigen und ungezwungenen Ferien zurück denken.
Heute möchten wir allen Firmen, Institutionen und Vereinen dan-
ken, welche uns in diesem Sommer wieder unterstützt haben.
Nur durch ihre Hilfe kann man jedes Jahr tolle sechs Wochen
lang Freizeitbeschäftigungen auf die Beine stellen.

Wir, die Kinder und Erzieherinnen, sagen Danke an:
die Akener Bierstuben (lnh. Ramona Schulz), das Fährhaus
(lnh. Fam. Kunz), Frau Schüler mit ihrem Team vom „Nomans-
land“, Johannes Ott, Fam. Jungmann vom Carolinenhof Su-
sigke, das Jugend  DRK, das „lgelmizzi Dessau“, das Kino in
Köthen, die Vetter GmbH, Polizeimeister Hesse und das Urba-
nistische Bildungswerk Dessau.
Danken wollen wir auch allen Eitern und Großeltern, welche
uns Spenden übergaben, sei es Getränke, Obst, Süßes, Wol-
le, und vieles mehr!
Übrigens ist unser erstes großes Hortfest vorüber und die
„Neuen“ haben sich schon sehr gut im Hort eingelebt. Das
Wetter zu diesem Fest war sehr bescheiden, sodass wir in der
Turnhalle feiern mussten. Es lief trotzdem alles super und lu-
stig ab. Die „Kleinen“ bekamen ihre Präsente und viel Applaus
von den „Großen“. Das Highlight war wie immer die Hüpfburg,
an der unser Praktikant für einen reibungslosen Ablauf sorgte.
Vielen Dank an das Rittergut Maxdorf, die fleißigen Männer
vom Bauhof, die Hausmeister der Elbeschule, das Blumenge-
schäft „Gänseblümchen“, Frau Patrunky und L. Saalmann.
Ebenso danken wir Frau Schleußner, die uns sehr oft bei ver-
schiedenen Aktivitäten ehrenamtlich hilft und auch an diesem
Tag für uns da war.

Alle Kinder und Erzieherinnen des Hortes

Aus dem Heimatmuseum Aken

Große Ereignisse und Umgestaltungen geschehen z.Z. im
Heimatmuseum Aken. Die Mitarbeiter des Museums bereiten
eine Ausstellung, unter dem Motto womit Oma und Opa einst
spielten, vor. Dank der großzügigen Unterstützung mit Leihga-
ben von Akener Sammlern können ab 30.11.2014 die einmali-
gen Spielsachen aus den vergangenen 100 Jahren gezeigt
werden. Beim Zusammenstellen der einzelnen Exponate stell-
ten wir fest, es fehlt ein Steinbaukasten, welcher in Aken ca.
um 1950 im Magnesitwerk hergestellt wurde. Im Museum ist
jedoch nur noch ein leerer Kasten (Abb.) vorhanden. 

Daraufhin eine Anfrage: Wer hat noch solche Bausteine und
kann sie dem Museum als Leihgabe oder Schenkung zur Ver-
fügung stellen.

Telefon Bielstein Aken 85392

Ortschaft Kühren

Mitteilung des Ortschaftsrates

Rentnerweihnachtsfeier
am Samstag, 06.12.2014, 

um 14.00 Uhr

Anmeldungen bei Frau Dehn Telefon 33691 

Kinderweihnachtsfeier
am Sonntag, 07.12.2014 , 

um 15.00 Uhr 

Anmeldungen bei Frau Rose Telefon 84927
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Akener KSC - Sportler 
erringt Weltmeistertitel

Als erster Akener Kraftsportler errang unser Vereinskamerad
Ernst Schlosser den Weltmeitertitel im Bankdrücken!
Nach jahrelangem intensivem Training konnte Ernst Schlosser
am 8. Oktober Medaille und Urkunde für den 1. Platz in der Al-
tersklassse 3 aus den Händen der Verantwortlichen des Ver-
bandes WUAP entgegennehmen – ein grandioser Erfolg!
Die Weltmeisterschaften fanden in  diesem Jahr in Telfs in
Österreich statt. 
Das KSC – Team – Ernst Schlosser und sein Trainer Fred Vell-
guth – reisten schon am Sonntag, den 6. Oktober in Telfs an.
Der Montag war gefüllt mit Wettkampfvorbereitungen (Begut-
achtung der Wettkampfstätte, Wiegen der Athleten, Wett-
kampfvorbereitung), so dass der Tag schnell verging.
Der Wettkampftag: Die Wettkämpfer starteten in 8 Gruppen,
Ernst wurde als Starter in die siebte und somit vorletzte Grup-
pe gelost. Jetzt hieß es die Spannung aushalten und warten,
warten, warten….
Die Zeit vertrieben sich unsere Sportler als Zuschauer des
Wettkampfes, an dem dann über den Tag verteilt über 100
Sportler an den Start gingen.
15:00 Uhr war es dann endlich soweit! Der erste Versuch
stand an - und ging sprichwörtlich in die Hose! 
Denn die Wettkampfregeln schreiben für alle Wettkämpfer ei-
nen Bankdrückeranzug vor, stattdessen trug Ernst normale
Trainingskleidung und wurde vom Kampfrichter prompt von
der Heberbühne geschickt – 1. Versuch ungültig!
In der Aufregung des ersten internationalen Wettkampfes hat-
te unser Team einfach vergessen, an diese Regel zu denken. 
Aber dann Glück im Unglück! Sportsfreund Thomas Wagner
aus Dessau war ebenfalls zu den Weltmeisterschaften ange-
reist und so konnte sich Ernst dann einen Bankdrückeranzug
ausleihen und zum 2. Versuch antreten.
Mit einer gehörigen Portion Wut im Bauch bewältigte er die
aufgelegten 145 kg mühelos.
Auch der 3. und letzte Versuch mit respektablen 150 kg wurde
dann mit drei Kampfrichterstimmen gültig gegeben.
Somit stand der Sieger des Wettbewerbs fest – der Starter des
KSC Aken / Elbe 1998 e. V. Ernst Schlosser!

Der Vorstand gratuliert stellvertretend für alle Mitglieder des
KSC unserem Sportsfreund Ernst Schlosser zu seinem Welt-
meistertitel! Die gleichen Glückwünsche gehen an seinen Trai-
ner (und unseren Schatzmeister) Fred Vellguth, der Ernst zu
diesem großartigen Erfolg geführt hat.

Hilmar Ganzert
1. Vorstand des KSC Aken

Mit Lichtern, 
Wurst und Kürbis 

– Kita Bummi 
feierte Laternenfest

Bei strahlendem Spätsommerwetter konnte die Kita Bummi am
17. Oktober ihr Laternenfest feiern. Ab 18 Uhr versammelte
sich Groß und Klein am Magdalenenteich, um sich in die
Schlange am Grillwürstchenstand einzureihen und in der Okto-
bersonne einen Kinderpunsch oder eine Bowle zu genießen,
während kerzenbeleuchtete Kürbisgesichter bereits auf bevor-
stehend Gruseliges deuteten. 

Die Akener Schiffsmodellfreunde lockten mit zahlreichen fern-
gesteuerten und sogar beleuchteten Wasserfahrzeugen ans
Ufer – wo jedes Kind eine selbst gebastelte Laterne abgeben
und auf den Teich hinaus schleppen lassen konnte. DJ Frank
unterhielt mit flotten Diskoklängen, bis dann gegen halb acht
die Görziger Schalmeienkapelle zum Umzug blies. Und so wur-
de es nach halb neun, ehe das letzte kleine Gesicht vor dem
Spiegel geschminkt, das letzte Glas geleert und die allerletzte
Bratwurst verspeist worden war.
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schaften Mennewitz, Kleinzerbst, Kühren und Susigke. Es erscheint 14täglich (gerade Wochen). 
Herausgeber: Matthias Schmidt
Verantwortlich für das Amtsblatt: Hansjochen Müller, Bürgermeister 
Redaktion: Matthias Schmidt, Stefan Krone (e.a.), mail: anb@godruck.com
Druck und Verlag: Druckerei Gottschalk, PSF 1156, 06382 Aken, Tel. /Fax: (034909)82103/ 82949
Für unaufgefordert eingesandte Texte und handschriftlich oder fernmündlich übertragene Daten
übernimmt der Verlag keine Haftung. Der Verlag behält sich das Recht zum Kürzen vor. 
Einzelbezug über den Verlag möglich.
Annoncen und Texte bleiben, soweit nicht anders vereinbart, Eigentum des Verlages. Jede weitere
Verwendung – insbesondere Ablichten, Vervielfältigung oder Abdrucken in einer anderen Zeitung –
verstößt gegen das Urheberrecht und bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung.
Der Titel „Akener Nachrichtenblatt“ ist gemäß § 5 Abs. 3 MarkenG in allen Schreibweisen und Dar-
stellungsformen urheberrechtlich geschützt (Titelschutz).
Aus rechtlichen Gründen sind bei Annoncen Irrtümer vorbehalten. Es gelten die Vorschriften der
Preisauszeichnungspflicht.



Seite 6 Akener Nachrichtenblatt Nr. 615

Mit den Landfrauen in den Harz

Am 25.10.2014 unternahmen wir wieder eine Fahrt mit dem
Landfrauenverband in die Modefabrik Wolfshagen.
Dort angekommen wurden wir bereits erwartet und mit Kaffee
und belegten Brötchen bewirtet. Dabei wurde uns schon die
aktuelle Herbstmode für Damen und Herren präsentiert.
Anschließend hatten wir genügend Zeit, um uns ausgiebig
nach gewünschter Kleidung umzusehen.
Nachdem auch das für meisten Mitfahrenden erfolgreich ge-
lungen war, chauffierte uns unser netter Busfahrer Markus von
Vetter-Touristik nach Quedlinburg.
Bei herrlichem Sonnenschein bummelten wir durch diese schö-
ne Harzstadt, bis wir uns für die Rückfahrt rüsten mussten.
Am frühen Abend kamen wir alle wohlbehalten zu Hause an. 
Wir möchten uns an dieser Stelle für den schönen Tag und für
die gelungene Organisation bei Petra Weitsch und ihrem
Team bedanken.

Sybille Wilke und Ruth Klose

Sicher zur Schule

Vor allem die Schulanfänger bedürfen unserer besonderen Auf-
merksamkeit im Straßenverkehr. „Sehen und gesehen werden“
spielt beim täglichen Schulweg eine große Rolle. Dank des
ADAC Deutschlands konnte Herr Zelinka am Anfang des Schul-
jahres jedem ABC-Schützen eine Sicherheitsweste überreichen
mit der sie auch in der dunklen Jahreszeit gut sichtbar sind.
Während der Verkehrserziehung testeten wir die Leuchtkraft der
Westen, die seit dem mit Freude und Stolz getragen werden.

Desweiteren ist es seit einigen Jahren Tradition, dass die Erst-
klässler vom Baby- und Kinderbasar, vertreten durch Herrn
Ralf Bosse, einen Lernschreibfüller geschenkt bekommen. Da-
für möchten wir ein riesiges DANKESCHÖN senden. Auch an
den monatlichen Obst- und Gemüsetag sei an dieser Stelle ge-
dacht, der bei allen Kindern super ankommt.

Das Team der Elbe-Schule

Texte und Musik zur Besinnung

Wann: Sonntag den 23. 11.2014 (Ewigkeitssonntag)
von 14:00 bis 16:30 Uhr

Wo: Städtischer Friedhof Aken, Friedhofskapelle

Was: Texte und Musik zur Besinnung

Die evangelische Kirchgemeinde Aken lädt unter Mitwirkung der
Menschen, die mit Friedhof, Trauer und Trost zu tun haben zu
einem besonderen Nachmittag ein. Um 14.00 Uhr beginnend,
werden halbstündlich Texte zur Besinnung vorgetragen. Es wird
eingeladen, in Stille zu verweilen oder ins Gespräch miteinander
zu kommen. Außerdem besteht die Möglichkeit für Angehörige,
die einen Liebsten verloren haben, diesen unter dem Tag ihres
Todes in ein Akener Totengedenkbuch einzutragen.
Besonderer Dank gilt dem Bürgermeister der Stadt Aken, der
die Friedhofskapelle zu diesem Anlass zur Verfügung stellt.

Verlags-Information
Die nächste Ausgabe des ANB erscheint 

am Freitag, dem 28. 11. 2014.

Der Redaktionsschluss zu dieser Ausgabe ist 
am Donnerstag, dem 20. 11. 2014.

Es gibt nicht viele Häuser, zu denen Generationen von Ake-
nern eine Beziehung haben. Zumindest die vor 1975 gebore-
nen haben eine solche zum Haus Markt 6. Im Schreibwarenla-
den Franke hat fast jeder mal ein Schulheft, eine Zeitung, ei-
nen weichen Bleistift oder diverse Schul- und Schreibutensili-
en gekauft. Viele Jahre stand es leer, wurde verwohnt, ange-
zündet und verfiel immer mehr. Ein Investor aus Köthen hat es
geschafft, innerhalb 3 Monaten vom Abriss bis zum Richtfest
die Lücke zuschließen. Gerade ist die Fassade geputzt, die
Fenster eingebaut und die letzten Dachziegel aufgelegt wor-
den. Bis ca. April sollen die 4 Wohneinheiten (2 Einraum- und
2 Dreiraumwohnungen – letztere über 2 Etagen mit interner
Treppe) fertig sein. Schon jetzt wirkt sich die helle und freund-
liche Fassade belebend auf die Marktansicht aus.

Matthias Schmidt

Markante Baustelle schließt 
selbstgerissene Lücke
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20 Jahre AWO Seniorenzentrum Aken

Vor 20 Jahren wurde die Eröffnung des AWO Seniorenzen-
trums Aken gefeiert. Am 24. Oktober 1994 nahm der erste
Neubau eines Seniorenzentrums in Trägerschaft der AWO So-
ziale Dienste Sachsen-Anhalt GmbH den Betrieb auf. Auf den
Tag genau zwei Jahrzehnte später lud die Pflegeeinrichtung
Wegbegleiter und Partnern zu einem Jubiläumsempfang ein. 
Einrichtungsleiterin Beate Hanson hatte von Anfang an miter-
lebt, wie 1993 der Trägerwechsel des bestehenden Heimes er-
folgte und fast gleichzeitig auf die ersten Entwürfe für das neue
Seniorenzentrum geschaut. AWO Geschäftsführer Wolfgang
Schuth erinnerte sich: „Zur Eröffnung des AWO Seniorenzen-
trums Aken am 24.10.1994 war von unserer damaligen Vorsit-
zenden Frau Hajek folgendes Zitat zu hören: Für 135 alte,
hilfsbedürftige und auch pflegebedürftige Menschen wurde mit
dem Seniorenzentrum Aken ein neues Zuhause geschaffen,
das den heutigen Anforderungen der Altenhilfe und auch den
Anforderungen über die Jahrtausendwende hinweg gerecht
wird. Dank Ihres Einsatzes, liebe Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter und des Leitungsteams können wir heute feststellen,
das vor 20 Jahren gegebene Wort wurde gehalten. Die Pflege
im AWO Seniorenzentrum Aken war und ist am Puls der Zeit
ausgerichtet.“ 
Bereits ein Jahr nach der Eröffnung reagierte das AWO Seni-
orenzentrums Aken mit der Spezialisierung auf die Betreuung
und Pflege von Wachkomapatienten auf eine neue Bedarfsla-
ge und stellte sich der verantwortungsvollen und schwierigen
Aufgabe. Im Oktober 2004 unterzog sich das Haus freiwillig ei-
ner Überprüfung durch Experten. Wegen der qualitätsgerech-
te Leistung in der Betreuung von Wachkomapatienten wird das
AWO Seniorenzentrum Aken bundesweit als anerkannte Ein-
richtung der sogenannte Phase F empfohlen. 
Von 2011 bis 2013 beteiligte sich das AWO Seniorenzentrum
Aken an einem bundesweiten Projekt der AWO „Palliativ Care
und Abschiedskultur bei Menschen mit schwerer Demenz in sta-
tionären Pflegeeinrichtungen“ und sorgt damit auch für bessere
Bedingungen der Pflege am Lebensende. Derzeit arbeitet das
Haus an der Einführung eines Qualitätsmanagementsystems
nach der europäischen Norm DIN ISO 9000 unter Berücksichti-
gung der AWO Normen. Dies dient einer verlässlichen Leistungs-
erbringung und einer kontinuierlichen Verbesserung.
„Auch schwierige Zeiten, wie zum Beispiel die zweimalige
Evakuierung in Folge des drohenden Hochwassers im Jahre
2002 und 2013 haben Sie mit Bravour gemeistert.“, sagte der
Geschäftsführer. Das AWO Seniorenzentrum Aken sei heute
nicht nur ein offenes Haus und ein Treffpunkt für verschiedene
lokale Akteure. Beschwingt gehe es auch mit dem AWO Seni-
orentanz des Ortsvereins Aken zu. Zudem werde das Haus
auch für verschiedene Schulungen genutzt. So würden Kurse
für pflegende Angehörige von Menschen, welche an einer De-
menz erkrankt sind, angeboten. 
Der Akener Bürgermeister Müller nahm die zahlreichen Gäste
mit auf Zeitreise.
Er berichtete aus der Zeit vor 20 Jahren. Von den räumlichen
Problemen im damaligen „Feierabendheim“ Bärstraße, vom
dringenden Bedarf an Pflege- und Bereuungsplätzen, von
der Suche nach passendem Gelände und dem richtigen Part-
ner, den man in der AWO fand, von der guten Zusammenar-
beit zwischen Stadt und Kreis. Man arbeitet Hand in Hand
und so könnte vor 20 Jahren das Seniorenzentrum Aken als
erster Neubau dieser in Sachsen-Anhalt eröffnet werden.
Auch er dankte der Leitung und den Mitarbeitern für die ge-
leistete Arbeit.
Eine Gruppe kleiner Gratulanten aus dem Kindergarten „Pit-
tiplatsch“, mit dem das Seniorenzentrum seit Jahren eng
verbunden ist, begeisterte mit ihrem erfrischenden Auftritt
die Gäste.

Auch AWO Landesvorsitzende Petra Grimm-Benne dankte al-
len haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für ihr Engagement. „Wir alle, Betreiber, Angehörige, Be-
wohner und Mitarbeiter müssen an einem Strang ziehen und
uns für eine angemessene Finanzierung einer würdevollen
ganzheitlichen Pflege, die über eine Bürgerversicherung gelei-
stet werden kann, einsetzen, damit im Seniorenzentrum Aken
auch noch über die nächsten 20 Jahre hinweg Betreuung und
Pflege mit Herz und nicht nach Stoppuhr geleistet werden
kann. Die Zeit sei mehr als reif für vernünftige Lösungen, trag-
bare Rahmenbedingen, damit auch der Pflegeberuf an Attrak-
tivität gewinne. So setzte sich die AWO ebenso dafür ein, dass
die Kosten für die Altenpflegeausbildung aus dem Topf der
Pflegeversicherung finanziert werden und nicht allein zu Lasten
der Pflegebedürftigen gehen.“ 
Zwanzig Jahre nach Einführung der Pflegeversicherung sei die
Zeit mehr als reif, ihre impliziten Fehlsteuerungen zu beseiti-
gen und ihre Inhalte an die Anforderungen der Zukunft anzu-
passen. Denn diese sind immens angesichts steigender Zah-
len an Menschen die Pflegebedürftig sind und gleichzeitig im-
mer weniger Händen, die eine Pflege und Unterstützung ge-
ben können.
Das AWO Seniorenzentrum Aken gehört zur AWO Soziale
Dienste Sachsen-Anhalt GmbH. Die  Tochtergesellschaft des
AWO Landesverbandes Sachsen-Anhalt e.V betreibt neun Se-
niorenzentren sowie zwei ambulante Pflegedienste in Sach-
sen-Anhalt mit mehr als 400 Beschäftigten. Im AWO Senioren-
zentrum Aken werden über 130 pflegebedürftige Senioren ver-
sorgt und betreut.

Cathleen Paech
Pressesprecherin

Vorinformation zum Adventsmarkt in der
Sekundarschule „Am Burgtor“ Aken / Elbe

Am Freitag, dem 28.11.14, findet in unserer Schule der Advents-
markt statt.  In der Zeit von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr stimmen wir
Sie auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein. Alle Kinder, El-
tern, Großeltern und Interessierte sind herzlich dazu eingeladen.

Das Schulteam

Regenbogenträne
Die Selbsthilfegruppe „Regenbogenträne“ für trauernde Eltern
trifft sich wieder am 08.12.2014, um 18 Uhr, im AWO-Senioren-
zentrum Aken, Dessauer Landstraße 54. Eingeladen sind Eltern
und Betroffene, die den Verlust eines Kindes beklagen.

Nähere Informationen bei: Martina Schrader unter Aken
034909/84814 oder 0173/7675953

M. Schrader
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Lieber Opa Lothar,
zu deinem

75. Geburtstag

alles Liebe und 
ganz viel Gesundheit!

Deine zwei Lieblinge
Johannes und Annemarie

Aken (Elbe) im November 2014

Öffentliche Stellenausschreibung
Der Abwasserzweckverband Aken stellt 

zum 01. 08. 2015 eine(n) Auszubildende (n) 
mit dem Berufsziel:

Kauffrau/-mann für Büromanagement
(vormals Bürokauffrau/-mann)

ein.

Einstellungsvoraussetzungen sind:
- erfolgreicher Abschluss der Realschule
- sprachliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
- Allgemeinbildung; EDV Kenntnisse
- Umgangsformen, Taktgefühl, gepflegtes Äußeres

Die Berufsausbildung dauert 3 Jahre. Die Eig-
nung wird in einem Auswahlverfahren ermittelt.
Die Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis
zum 01.12.2014 an:

Abwasserzweckverband Aken
- Personalabteilung -

Köthener Chaussee 1, 06385 Aken (Elbe)

ABWASSERZWECKVERBAND
AKEN (ELBE)

Suche Gewerberaum (für bestehendes Gewerbe) in
Aken zur Miete. ca. 50 m2 mit Kundentoilette.

Zuschriften bitte an das ANB, Dessauer Str. 76: 
Kennwort: Gewerbe 615

Suche Garage oder abgeschlossenen PKW-Stellplatz,
Kauf oder Miete, möglichst zentrumsnah. 

Telefon 0172-4321638Bereitschaftsdienst
der Stadtwerke Aken (Elbe)

Bei Wasser- und Fernwärmeproblemen
Telefon 01 72 / 6 30 82 64

elefTTelef06385 Aken • 
aße 19 (ehemals SDessauer Landstr

on 034909/7 08 77elefelefon 034909/7 08 77
chlecker)aße 19 (ehemals S

Am 23. 11. 2014 
ist Totensonntag.

Bis zum 22. 11. 2014 finden Sie 
bei uns eine große Auswahl 

an handgefertigtem Grabschmuck.
Für Grabpflege in Aken 
und den Ortschaften, 
beraten wir Sie gern. 
(d.h. Bepflanzung, 

Pflege, Heckenschnitt u.s.w.)

Besuchen Sie uns 
oder rufen Sie uns an!

Ihr Team der Gärtnerei Zehle

Gärtnerei Zehle
Dessauer Straße 41,
Aken/Elbe
Telefon 034909-82580
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Als die Kraft ging, 
war es kein Sterben, 

war es Erlösung.

Thomas Hager
geb.  29. 2. 1964      gest.  1. 11. 2014

Im Namen aller Angehörigen:
Margitta Hager

Aken (Elbe), im November 2014

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 15. November
2014, um 10.00 Uhr, auf dem Friedhof in Aken statt.

Steinmetz GaedkeS
te

in
m

et

z-
& Bildhauerbetrieb

•

se i t 1902

•

Susigker Straße 30
06385 Aken • Telefon 8 25 74

Bernd Gaedke, Steinmetzmeister
René Gaedke, Steinmetz- & Bildhauermeister,

Restaurator im Handwerk

www.Steinmetz-Gaedke.com

®

Wohnung in Stadtmitte zu vermieten
1 1/2 Zimmer, Küche + Du, WC + Waschmaschine.
2. Etage, 48,5 m2, separ. Gasheizung + w.W.
Kaltmiete = 210,00 €
+ Betriebskosten-Abschlag bei 1 Person = 85,00 €

295,00 €

Telefon: 034909-82452 (nach 18 Uhr)

Wir erhielten die traurige Nachricht 
vom Ableben unseres langjährigen 

Vereinskameraden

Thomas 
Hager

Im Namen aller Mitglieder 
des KSC Aken/Elbe 1998 e.V.

Der Vorstand

Die Beerdigung findet am Samstag, dem 15. November 2014, 
um 10.00 Uhr, auf dem Friedhof in Aken (Elbe) statt.

Handwerksbetrieb 
für Dach- und Dachklempnerarbeiten

Gartenstraße 3  ·  06369 Wulfen
Tel. (034979) 2 13 91  ·  Fax (034979) 3 02 25

Funk 0170 / 2 14 58 56

Dachdeckerbetrieb
Udo Hermann – Wulfen

Ob steil oder flach – wir finden 
die richtige Lösung für jedes Dach!

Unsere Leistungen für Sie schnell und preiswert:

• Bedachungen aller Art • Asbestsanierungen
• Fassadengestaltung • Notreparatur-Service
• Bauklempnerei und Abkantservice

Nutzen Sie unsere günstigen Angebote

• Heizung • Sanitär • Gas • Solar • 
Festbrennstoffkessel • moderne und behinderten-
gerechte Bäder • Wartung Ihrer Heizungsanlage

Herr Nöthling 0177 / 4 20 72 29
Herr Senft 0177 / 3 29 5770

Selbstverständlich für uns: 24-h-Notdienst

MAFA Industrieservice GmbH
Heizung – Lüftung – Sanitär

Niederlassung Dessau

Telefon 0340 / 850 71 03
E-mail: hls-dessau@mafa-industrieservice.de

33 98 64

• www.aken-regional.de •
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Kreisgeflügelschau 2014 
Anhalt-Bitterfeld

 

Der Geflügelzuchtverein Aken e.V. lädt 
am 22. und 23. November 2014 zur Kreisgeflügelschau

im Saal des „Schützenhauses“ ein.
Es werden ca. 600 Tiere von Gänsen, Enten,

Groß- und Zwerghühnern bis zu Tauben sowie
eine Sonderschau der rebhuhnfarbigen Italiener

der Gruppe Sachsen/Anhalt zu sehen sein.

Öffnungszeiten
Sa 22.11.2014 von 9.00 bis 18.00 Uhr
So 23.11.2014 von 9.00 bis 16.00 Uhr

Tausche Fahrkarten für den Sonderzug nach Quedlin-
burg am 30.11.2014. Biete 2 x gelb, suche 2 x grün.
Telefon 034909-349738

Achims‘s Räucherfisch
Inh. Hans-Joachim Kuhrt

Gartenstraße 02, 06385 Aken
Tel. 0157-57761377

Räucherfisch • Frischfisch • Fischbrötchen 
Backfisch • Fischplatten

Ab sofort Vorbestellungen 
für Weihnachten & Silvester:
Karpfen, frisch & Räucheraal

Öffnungszeiten: 
Montag Ruhetag
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 17.00 Uhr

� Qualitäts- und fachgerechte Verlegung von Fliesen,
Platten, Mosaik und Naturstein

� Beratung und Planung zur Badgestaltung

� Umbau, Modernisierung und Sanierung von Bädern, Terrassen und Balkonen

� Verkauf von Fliesen und Zubehör

� Fassadengestaltung

Lazarettstraße 14 • 06385 Aken (Elbe)

Termine nach Vereinbarung
0177 / 87 91 791

Fliesenlegerfachbetrieb

Thomas Brüning

Kantorstraße 20 • 06385 Aken / Elbe
Tel.: 034909-86605 • Mobil: 0172-7418393

Firma Lars Weise
all in one

Jetzt an Herbstschnitt 
denken! 

(Hecken & Bäume)

Jetzt an Herbstschnitt 
denken! 

(Hecken & Bäume)

Wir bieten Ihnen zu fairen Preisen:
– Badinstallationen
– Gas-, Öl- und Flüssiggasheizungen, auch Umstellung möglich
– Verkauf und Montage von Gasgeräten aller Art
– Ausführung von Dach- und Blechklempnerarbeiten
– Umschlussarbeiten an die öffentliche Kanalisation

Klempnerei Günther Pakendorf
Fachbetrieb für Gas • Wasser • Heizungen

06385 Aken • Mühlenstraße 34
Telefon / Telefax (03 49 09) 8 55 46

TAXI-FRANKE
PERSONEN & GÜTERTRANSPORTE FAHRZEUGVERMIETUNG

AKEN (ELBE) 83383
034909

oder

0172 3601540

Krankentransportfahrten für alle Kassen und
Berufsgenossenschaften sitzend auch

im Rollstuhl mit Rampe
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VORFREUDE

Metropolen 4 mit AIDAbella 
Mai bis September 2015

 

 745,- €* 

 82,- €** 

Elbstr. 14 Am Markt • 06385 Aken
Tel. 034909-8830 • www.schiffs-urlaub.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 09.00 - 18.00 Uhr

Sa 09.00 - 12.00 Uhr
Frühbucher Preisvorteil noch bis zum 30.11.2014!

3-Raum DG-Wohnung, Innenstadt, sanierter Altbau.
63 m2 mit Abstellkammer, Bad mit Badewanne.
KM 346,50 € zzgl. 126,00 € NK        
Frei ab 1. 2. 2015.

Telefon 0172-9011182

Gepflegtes EFRH in Aken / Stadtmitte zu verkaufen.
3 Zimmer, Küche, Bad, 86 m2 Wohnfläche, Grundstück 360 m2,
reichlich Nebengel., Terrasse, Garten. Fenster, Heizung, Sanitär,
Elektrik, Dächer neu saniert.   KP: n. VB

Telefon 0173-1520439

Garten- & Landschaftspflege und Forstservice

GLF
BAASDORF

Christian Schmidt

Köthener Straße 10
06388 Baasdorf

Tel.: 03496-7009080
Mobil: 0177-3256262

Ihr kompetenter Partner bei:
• Professioneller Baumfällung mit

Klettertechnik und Hebebühne 
• Baumpflege

• Roden, Pflanzen und Pflege von Hecken 
und Gehölzen • Zaunbau

• Anlage von Beeten und Steingärten
• Rasenbau, Rasensanierung
• Wegebau • Erdarbeiten
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vom 28. bis 30. 
November 2014
von 14 bis 23 Uhr 

auf dem Markt in Aken
Die Mitglieder des Kultur- und Heimatvereins 

Aken e.V. wünschen allen Besuchern einen 
angenehmen Aufenthalt, eine schöne 

Adventszeit und ein frohes Fest.

Die Mitglieder des Kultur- und Heimatvereines e.V.
veranstalten mit Unterstützung der Stadt Aken auch
in diesem Jahr den Akener Weihnachtsmarkt. 
Bereits gegen 15.00 Uhr begrüßt Sie der Hort der
Grundschulen Aken mit einem kleinen Programm.
Die Eröffnung durch den Bürgermeister und den
Weihnachtsmann erfolgt gegen 16.00 Uhr am 
Freitag, und es können  sich kleine und große 
Besucher an den Ständen die köstlichen Leckereien
schmecken lassen. 
Bei der Weihnachtstombola kann jeder sein Glück
versuchen und tolle Preise gewinnen.
Am Samstag, dem 29.11.2014 gibt es für Groß und
Klein das Marionettentheaterstück „Nußknacker“.
Veranstaltungsort: Ratssaal des Rathauses Aken

Uhrzeit: 16.00 Uhr
An allen Tagen wird es weitere kleine Programmteile
geben und der Weihnachtsmann wird  vor Ort sein.
Wer mag, kann Karusell und Co. nutzen.

Holz „Natürlich“
Tischlerarbeiten, Drechselerarbeiten,
Drechselkurse und trad. Bogenbau

Thomas Roye
Tischlermeister

Schönes zum Advent
im Forsthaus Olberg

Dessauer Landstraße 75
06385 Aken / Elbe

Kaffeerösterei
Hannemann

Marita & Co., Dekorationen B. Turnier
Töpferei-Keramik Schellhase, 

Evi’s Modeboutique
Blumengeschäft Gänseblümchen

Fa. Klecs, Akener Maler Wofgang Witte
und weitere Überraschungen.

Weihnachtsmarkt 
auf Gut „Lorf“

am 29. November 2014, ab 14 Uhr
am 30. November 2014, ab 11 Uhr

Posaunenbläser & Gospel-Chor am Sa. 15 Uhr.
Malstraße •  Glühwein •  Schmalzkuchen •  Leckeres vom Grill

•  Das Café ist geöffnet •


